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Kleinere Mitteilungen aus der Laboratoriumspraxis.

I>as im Mär* 191 Ci herausgegebene Vollmeliltypiuuster.
(Mitteilung aus dem Laboratorium des Schweiz. Gesundheitsamtes, Bern.)

Auf Wunsch des Schweizerischen Oberkriegskoni m issariates werden hier
auch die Ergebnisse der Analyse des Ende März 1916 herausgegebenen

Vollmehltypmusters veröffentlicht :

Feuchtigkeit 12,98 %

Protein 12,03 »

Fett 1,66 »

Kohlenhydrate (Stärke etc.) 71,84 »

Rohfaser 0,58 »

Mineralstoffe 0,91 »

Säuregrad 3,9°
Farbe (nach Pekar) eher etwas heller als die

früheren Typmuster.
Färbungsversuch mit Methylenblau das Mehl entfärbt die Me¬

thylenblaulösung1) nahezu

vollständig.
Anmerkung. Das Mehl wurde aus Duluth- und Manitobaweizen

hergestellt. Die Bestimmungen wurden sämtlich doppelt ausgeführt.

Wie schon wiederholt erwähnt wurde, ist für die vergleichende
Beurteilung des Mehles neben der Farbe namentlich der Gehalt an Rohfaser und

an Mineralstoffen massgebend. Der Rohfasergehalt ist gleich geblieben wie

in früheren Proben, während der Gehalt an Mineralstoffen wieder etwas

höher gefunden wurde als früher, trotzdem die Farbe eher etwas heller
ausgefallen ist. Es hängt dies wohl vorwiegend mit der Herkunft und Qualität
des vermahlenen Weizens zusammen.

Gerichtliche und administrative Entscheide und Gutachten betrettend

Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände.

Verfügung des Statthalteramtes des Bezirkes Zürich.

Aus den von der Bezirksanwaltschaft Zürich anher überwiesenen

Untersuchungsakten ergibt sich, dass R. X., Chemiker, wohnhaft in Z., dem von
ihm betriebenen chemischen Laboratorium in öffentlichen Geschäftsempfeh-

b Diese Mitteilungen 1915, 6, 275.
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